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Verordnung 
vom 14. August 2007 

betreffend die Abänderung der Verordnung 
über den Lehrplan, die Promotion und die 

Matura auf der Oberstufe des 
Liechtensteinischen Gymnasiums 

Aufgrund von Art. 8, 9, 58 und 102 des Schulgesetzes vom 15. De-
zember 1971, LGBl. 1972 Nr. 7, in der Fassung des Gesetzes vom 
14. Dezember 2000, LGBl. 2001 Nr. 29, verordnet die Regierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 14. August 2001 über den Lehrplan, die Pro-
motion und die Matura auf der Oberstufe des Liechtensteinischen Gym-
nasiums, LGBl. 2001 Nr. 139, in der geltenden Fassung, wird wie folgt 
abgeändert: 

Art. 20 Abs. 3 

Aufgehoben 

Art. 21 Abs. 2 

Aufgehoben 
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Art. 33 Abs. 2 Bst. d 

Aufgehoben 

Art. 36 Abs. 2 Bst. d 

2) Ausserdem findet eine schriftliche Maturaprüfung, je nach Wahl 
des Profils, in einem der folgenden Profilfächer statt: 
d) Profil "Wirtschaft und Recht": Integrationsfach Wirtschaft und Be-

triebswirtschaftslehre; 

Art. 45 Abs. 1 Bst. b und Abs. 1a 

1) Als Erfahrungsnote eines Maturafaches gilt: 
b) Aufgehoben 

1a) Bei den Fächergruppen gemäss Art. 33 Abs. 2 Bst. a und c zählen 
die einzelnen Fächer zu gleichen Teilen; bei der Fächergruppe gemäss 
Art. 33 Abs. 2 Bst. b zählen Geschichte und Geografie zu je zwei Fünf-
teln, Wirtschaft/Recht bzw. Statistik zu einem Fünftel. 

Art. 48 Abs. 3 Bst. b 

Aufgehoben 

Anhang 

Der bisherige Anhang wird aufgehoben und durch nachfolgenden 
Anhang ersetzt: 
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Anhang 

Lektionentafel für das Profil Lingua 

Fächer Anzahl Wochenlektionen in den 
jeweiligen Stufen 

 4. 5. 6. 7. 

Grundlagenfächer     

Deutsch 4 3 3 4 
Englisch 3 3 3 3 
Französisch 3 3 3 3 
Mathematik 4 3 4 3 
Physik 0 2 2 2 
Biologie 2 2 2 0 
Chemie 0 2 2 0 
Geografie 2 2 0 2 
Wirtschaft/Recht 0 0 0 2 
Geschichte 2 2 0 2 
Kunsterziehung 2 0 0 0 
Musikerziehung 2 0 0 0 
Kunst- oder Musikerziehung 0 2 2 0 
Religion und Kultur oder 
kath./evang. Religionsunterricht 

2 0 0 2 

Ethik 0 2 0 0 
Philosophie 0 0 2 2 
Sport 2 2 2 2 

Profilfächer     

Latein1 4 4 3 3 

Italienisch 2 2 2 2 

Wahlpflichtkurse 0 0 4 2 

Total 34 34 34 34 

 
1 Die Note im Promotionsfach Latein wird doppelt gezählt (Art. 21 Abs. 1). 
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Lektionentafel für das Profil Neue Sprachen 

Fächer Anzahl Wochenlektionen in den 
jeweiligen Stufen 

 4. 5. 6. 7. 

Grundlagenfächer     

Deutsch 4 3 3 4 
Englisch 3 3 3 3 
Französisch 3 3 3 3 
Mathematik 4 3 4 3 
Physik 0 2 2 2 
Biologie 2 2 2 0 
Chemie 0 2 2 0 
Geografie 2 2 0 2 
Wirtschaft/Recht 0 0 0 2 
Geschichte 2 2 0 2 
Kunsterziehung 2 0 0 0 
Musikerziehung 2 0 0 0 
Kunst- oder Musikerziehung 0 2 2 0 
Religion und Kultur oder 
kath./evang. Religionsunterricht 

2 0 0 2 

Ethik 0 2 0 0 
Philosophie 0 0 2 2 
Sport 2 2 2 2 

Profilfächer     

Spanisch1 4 4 3 3 

Latein oder Italienisch 2 2 2 2 

Wahlpflichtkurse 0 0 4 2 

Total 34 34 34 34 

 
1 Die Note im Promotionsfach Spanisch wird doppelt gezählt (Art. 21 Abs. 1). 
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Lektionentafel für das Profil Kunst, Musik und  
Pädagogik 

Fächer Anzahl Wochenlektionen in den 
jeweiligen Stufen 

 4. 5. 6. 7. 

Grundlagenfächer     

Deutsch 4 3 3 4 
Englisch 3 3 3 3 
Französisch 3 3 3 3 
Mathematik 4 3 4 3 
Physik 0 2 2 2 
Biologie 2 2 2 0 
Chemie 0 2 2 0 
Geografie 2 2 0 2 
Wirtschaft/Recht 0 0 0 2 
Geschichte 2 2 0 2 
Kunsterziehung 2 0 0 0 
Musikerziehung 2 0 0 0 
Kunst- oder Musikerziehung 0 2 2 0 
Religion und Kultur oder 
kath./evang. Religionsunterricht 

2 0 0 2 

Ethik 0 2 0 0 
Philosophie 0 0 2 2 
Sport 2 2 2 2 

Profilfächer     

Bildnerisches Gestalten  
und/oder Musizieren1 

2 
und 2 

2 
und 2 

3 
oder 3 

3 
oder 3 

Pädagogik/Psychologie 2 2 2 2 

Wahlpflichtkurse 0 0 4 2 

Total 34 34 34 34 

 
1 Die Note im Promotionsfach Bildnerisches Gestalten und/oder Musizieren wird doppelt gezählt 

(Art. 21 Abs. 1). 
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Lektionentafel für das Profil Wirtschaft und Recht 
Fächer Anzahl Wochenlektionen in den 

jeweiligen Stufen 
 4. 5. 6. 7. 
Grundlagenfächer     
Deutsch 4 3 3 4 
Englisch 3 3 3 3 
Französisch 3 3 3 3 
Mathematik 4 3 4 3 
Physik 0 2 2 2 
Biologie 2 2 2 0 
Chemie 0 2 2 0 
Geografie 2 2 0 2 
Statistik 0 0 0 2 
Geschichte 2 2 0 2 
Kunsterziehung 2 0 0 0 
Musikerziehung 2 0 0 0 
Kunst- oder Musikerziehung 0 2 2 0 
Religion und Kultur oder 
kath./evang. Religionsunterricht 

2 0 0 2 

Ethik 0 2 0 0 
Philosophie 0 0 2 2 
Sport 2 2 2 2 
Profilfächer     
Rechnungswesen 2 2 0 0 
Integrationsfach Wirtschaft und 
Betriebswirtschaftslehre1 

4 4 2 2 

Volkswirtschaftslehre2 0 0 3 3 
Wahlpflichtkurse 0 0 4 2 

Total 34 34 34 34 

 
1 Die Note im Promotionsfach Integrationsfach Wirtschaft und Betriebswirtschaftslehre wird auf 

der vierten und fünften Stufe doppelt gezählt (Art. 21 Abs. 1). 
2 Die Note im Promotionsfach Volkswirtschaftslehre wird auf der sechsten und siebten Stufe 

doppelt gezählt (Art. 21 Abs. 1). 
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Lektionentafel für das Profil Mathematik und  
Naturwissenschaften 

Fächer Anzahl Wochenlektionen in den 
jeweiligen Stufen 

 4. 5. 6. 7. 

Grundlagen- und Profilfächer1     

Deutsch 4 3 3 4 
Englisch 3 3 3 3 
Französisch 3 3 3 3 
Mathematik 4 5 5 4 

Physik2 2 3 3 2 

Biologie3 2 3 2 2 

Chemie4 2 2 3 2 

Informatik 2 2 0 0 

Geografie5 2 2 2 2 

Wirtschaft/Recht 0 0 0 2 
Geschichte 2 2 0 2 
Kunsterziehung 2 0 0 0 
Musikerziehung 2 0 0 0 

 
1 Mathematik, Physik, Biologie, Chemie und Geografie sind gleichzeitig Grundlagen- und Profil-

fächer. 
2 Der auf eine halbe Note gerundete Durchschnitt der Promotionsfächer Physik und Biologie 

ersetzt die Doppelzählung des Profilfaches auf der sechsten und siebten Stufe (Art. 21 Abs. 1) 
und wird bei der Ermittlung des Promotionsdurchschnittes als zusätzliche Promotionsnote be-
rücksichtigt. 

3 Der auf eine halbe Note gerundete Durchschnitt der Promotionsfächer Physik und Biologie 
ersetzt die Doppelzählung des Profilfaches auf der sechsten und siebten Stufe (Art. 21 Abs. 1) 
und wird bei der Ermittlung des Promotionsdurchschnittes als zusätzliche Promotionsnote be-
rücksichtigt. 

4 Der auf eine halbe Note gerundete Durchschnitt der Promotionsfächer Chemie und Geografie 
ersetzt die Doppelzählung des Profilfaches auf der vierten und fünften Stufe (Art. 21 Abs. 1) und 
wird bei der Ermittlung des Promotionsdurchschnittes als zusätzliche Promotionsnote berück-
sichtigt. 

5 Der auf eine halbe Note gerundete Durchschnitt der Promotionsfächer Chemie und Geografie 
ersetzt die Doppelzählung des Profilfaches auf der vierten und fünften Stufe (Art. 21 Abs. 1) und 
wird bei der Ermittlung des Promotionsdurchschnittes als zusätzliche Promotionsnote berück-
sichtigt. 
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Fächer Anzahl Wochenlektionen in den 
jeweiligen Stufen 

 4. 5. 6. 7. 

Kunst- oder Musikerziehung 0 2 2 0 
Religion und Kultur oder 
kath./evang. Religionsunterricht 

2 0 0 2 

Ethik 0 2 0 0 
Philosophie 0 0 2 2 
Sport 2 2 2 2 

Wahlpflichtkurse 0 0 4 2 

Total 34 34 34 34 

II. 

Übergangsbestimmungen 

Das bisherige Recht findet weiterhin Anwendung auf: 
a) die Schulstufen 5, 6 und 7 im Schuljahr 2007/2008; 
b) die Schulstufen 6 und 7 im Schuljahr 2008/2009; 
c) die Schulstufe 7 im Schuljahr 2009/2010. 

III. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am 20. August 2007 (Beginn des Schuljahres 
2007/2008) in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Otmar Hasler 
Fürstlicher Regierungschef 


